
ökchaCalinty Patriot.
Arlelttaun, Pa., Februar, 1867.

Nnscr Philadelphia Urics.
Unser Korrespondent sagt ~ES srcuct mich,

baß dcr Patriot so unaufhaltsam dic Rcchtc uu-
scrco Landev vcrihcidigct,?RücksichtioS gegen
alle Vcrlälimdungcu scincr Fciiive und gcgc»
allc Versuche ih» a»S dcm Dasci» zu bringen,
macht»cr stet» setmin bcständigcu Anmarsch cut-
gcgcn ?DicscS Zici ist nichts andcrS aiS daö
Wohlcrgehcii uusercr Nation zu bcsördcrn, ?

Wcr dcn Patriot anders bcurthcilt bcr kcuiit ihn
nicht.- ?Er hat schon vicic Stürmc cricbt, und
oft, «nd ich darf fagcn, nur zn oft, sind scinc
Maßrcgeiii verkannt und boshafter Weise verur-
theilt woidcu. Auch sind dicsclbc oftmals durch
polittschcö Parthetfliunncii aufgeschoben worden,
aber dem HErrn sci Dank, doch nic aufgehoben
Ivordcii?nijd in smicu trübsten Probcstunde»,
wo selbst sriiic bcstcii Frciiiibc niit cincm Achfcl-
.znckcn von. Bedenklichkeit, ob vielleicht je seine
Maßregeln auogeführt werden köniiteii. stille
standen, war bci ihm kcin Wanken nach Vcr-
zagthcit vcruchmbar ?nnd hcnlc gcnicßt cr die
Frucht sciucr vicic» Äämpfc, durch ci» Bewußt-
sein," daß cr seine ganze Pflicht für dic gercchtc
Sachc gcthan hat.

DicscS ist auch dic Urs'.chc, daß cr fciuc viclc
Lcfcr und Frcundc, nach nnscrcr lctztcn Gouvcr-

»örS-Wahl zu cincm

~Nun danl-e< Alle
Mit Herzen, Munv und Händen!"

aufrufen konnte,

ES ist abcr noch nicht crrungcn, was crriing-
c» wcrdc» »i»ß, um uufcr L<rud. ci» Land dcr
Freiheit für Allc ui machc» : dcnii dic Gräucl-
lhalen an den Negern verübt, in dc» südliche»
Slaate», rufe» laut zur Arbeit, Thätigkeit und
Kampf.-- Man muß sich crstauncu übcr das
südliche Voll wic so gar uubcsonncu und gcwis-
sciiioS cS handelt?nicht nur gcgcn ihre armc gc-
wcscnc Sciavcii, sondern zur näniiichcii Zcit
auch Acgcu dic nördliche Bcvöikcruug dcr Ver-
einigten Staaten, Es ist dao undankbarste Volk
gegen seine Wohlthäter daö anf Erdcn ist; denn
die Sieger ardcileleu für sic. und cruährtcu sic
durch ihre Aibcit für viclc lange Jahren ?nnd
anstatt dein Arbeiter scin Gcbühi' zn gcbcii' wel-
che dem Arbeiter im Schwcißc fciiicd AiigcsichlcS
von Rechtswegen gehört?bciohnc» sic dicsclbc»
mit M.ßhaiiblungcii. welche lhrcS Gicichcn Nidcr
Wcitgcschrel)tc nicht habcn ?und ich hoffe auch
nic habcir ».'trdcii.?DazuiualS war cm Ncgcr
KI,6NN mid »och mehr werth, und daher war
das Zodtschicheu nicht so häufig wic jetzt, da sic
nicht mchr verkauft wcrdcn könncu,?Gcgcu-
wartig werde» sic zusamuicn gcschtßcn, wie wir
uns Süudc siirchtcn würdcu. uuscrc Huudc zu-
sammcn zu schießcn, ?Von übcr 366 soichcr
Mordthaten weiß man. wcichc durch dic Bcam-
tcn. dic dic Gesctzc iu Anwendung zu briugcu

habcu. augczcigt wurbcu ?und dics nur iu ciucr
kurzcu Zcit in cincm einzelnen Staat,?Aber die
Mörder laufen im Freien und Niemand beküm-
mert sich um solche himmelschreiende Ungerecht-
igkeiten, Auf diese Weise kaun eS nicht viel
länger gchen?denn GOll vom Himmel fichct
dicscn Frcvci.

Anch daS Volk vom Nordcn wird abscheulich
vou bcu Rcbcilcii dcS SüdcuS bchandcll ?und
anch sic sind ihre Wohlthäter. Tauscndc nnd
abcrnialö Tausende ihrer Weider nnd Kinder
winden von nnS mit Brod versorgt, während
dic 81«inner auf dcu Schlachtfelder» gcgc» nnS
f.'chlcn »nd niiscre edlcii Soldalcii vcrhuugcrii

licßcn in ihrcn Abcr alleS dicS
fcheinl ihre barbarische Hcncn nicht zn milbcrn.
S i e können ,zn nuS kommen ohne gestört zn
werten; aber wcnn wir zu ihn cn wollcn. so
inüßcii wir eö auf Rifico uufcrcS LcbcnS thun,
von welchem wir ganz neulich wieder, durch die
Ermoi'dmiz einer nnscrcr Offizieren u, Familie,
dic Bcwcißc habcn.

Ganz kürziitl, wnrdc cinc Bolks-Vcrsanimlnng
in Ncu-Nork llehaltcu um wicdcr Anstaltcu zu
trcffcu und südlich zn schicken
um sie vom Hnngei'lode zu crrcttcn. ?Würbc ich
nicht glaubcn. daß dcr HErr cS gut mit nnS
incint, wcnn cr saat: ~THut wohl dcucu dic
Euch bcleidigcü würdc ich sagcu: Laß daS
Lnmpcngcsindcl vcrhniiecvn und von dcr Erdc
vcrtiigt wcrdcn! Aver dic Wcgc dcS Hcrrcu
sind die besten; Und, iiebcr Patriot, wir über-
winden sic doch?denn Sanstmiith nnd Licbc
iibcrwiudct AiieS, Unser Land wird doch cin
Land der Frcihcil für Allc und überall werben,

muß man sich dock, daß eS Leute un-
ter nnS gibt welche bicsen Mördern nnd nicnst!>
I chcn Schcnsaicn daS Wort reden,?lch weiß
du' Patriot wird iu dieser gnteu Sache fortfahr-
en, und wird ten Segeu und dic Hüifc dcv güt-
igen iu sciucm wirken gcnicßcn dürfen,
Im Fall cS )>mi nicht unwillkomincii ist, so mag
er vlclle'chk noch fcrncrhii! hörcn voü.

Pl?iladclphia.
N B, -Dcr Tchrcibcr dcS obigcn Arlikciö ist

Vieicii Bürgeru ttusercc> CauutieS bekauul?und
cin nxhr patnolischcS Gcfiihl wird in dicscr Wclt
nicht gefli»d>«i, Licber Freund H. S,. solche
woh'w.'llendc nud vom Hene» toiumciidc Arlik-
>l, bad Wohl deS Landes und »iisercr S>achkom-
incn bctrcffcnd. sind immcr schr ?ja schr?au-
Kcnchm. L aßen 2 ibald wicdcr von sich hörcn,

?l. d tLditora.

Von
Eiucr nnscrcr aitcn Frcnndcn der vor ciwci-26

lahrcn von Northimpton C.innty, nack dcm
Siaatc Ohio gezogc» ist, und zwar nach Mcdiua
Eaiiuly, beiiicikt, uaci'dem cr weiche Vcroidnnu-
gon biusichllich seiner .leilnug angegeben Halle,
iinlcr dcin 2i'sien liuu.ir iu ciucm Bricf'Fol-
g»ndeo:

..Wcrthcr Frcnnd Gnth, vom Patriot:"-
..Weucr-wir hibcn cini.n anhaltenden Winler
luv daher gchabi, Dcr Boden ist anfangs Dc-
ckNibcr gefrorcn, ist »och geßorcu, »ud eS sind
noch keine Aiiosicktcn vorbinden daß cr bald auf-
lhancn wird Schucc habcu loir jctzt, der .renn
liv-ebcu licgc übcr - F»ß ticf mcsscu würdc.
Wir halten gulc Schiiitcudahu bis znni Sam-
stage?da hat cc> dann wiedcr gcsckucict. so wic
uuch am Sonulag.'uub deiinasleu gcstüru», daß
«estcr» Äiorge» i'iclc der Anaßen zugeblaßcu
i'.'arcu, daß man sie mit Schaufeln'»no Pferden
Hut ansmachcn mimcii

Ich wohnc jetit > >s 2! Jahren in Ohio, nnd
iit dicscr« ginzen Zci: w u co uech uir so schlimm
s,ci»rscn?

Ferner! Ick b 'dc in bcm Patriot gcschcn,

Saß Enrc GescNgebuug ciucu Vcrciuigtcn Ltaa-
i»n Senator gewählt hat, Dic Republikaner in
Sicscm Thcll von !71,i0 crwarlelc» dic Erwähl-
niig von Gouv, Curliu?Camcrou ist jcdoch ciu

erprobter Republikaner, »nd so geht eS »nö in
Ohio auch nichts an, was Zhr in Pennsylvanieii
thut.

AlleS waS ich noch wünsche ist, daß wir »och
den alten A Lincoln als President au dem alten

Kraulkopf Andy Johnson scincin Platze hätten.Ist cS nicht zum bedaiicin. die Theilen eincS
soichcn ManncS aiizusehen? Er ist nicht mehrvon einciu Mann aiS cinc alte Frau?und alte
Frauen sind gar keine Mänmr, dies ist doch der
ganzen Welt bekannt."

?. Schlabach.
Bon Washington.

Waschington, 4, Febr. Wie cS heißt,
hat sich der President mit den leitenden südlichen
Politikern, die seit einiger Zeit in Waschington
derweilen, über eincn neuen RccvnstrnklionSpla»
gceiiugt. Derselbe soll dann darin bestehen, daß
den Farbige», weiche lesen und schreiben können
und S2SV Eigenthum besitzen, das Stlmmrccht
zugestände.« wcrdcn soll, während von einer all-
gciiicinelr Amnestie abgesehen wird.

Dieser Plan ist bei; südliche» Regierungen mit
dem Rathe vorgelegt worden, daß die Gesetzgeb-
ungen der Siidstaaten denselben so schncll aIS
möglich annchnieii sollten. Drin Gonvernenr
von Nord Carolina wurde tclrgraphirt cr solle
die Gescygcbnng noch in Sitzung halten, damit
der Plan ihr sofort vorgelebt werden könne.

Der President scheint demnach noch immer
nicht von der Idee abgegangen zu sein, daß nnr
ihm nnd nicht dem Eongrcße die Regierung deö
Land,S zustehe. »

Die Coininittee für Mittel und Wege wird
heute über die WhiSkcystciier berichte».

Die Militär-Coininittec deö Senates wird ge-
gen die Anlegung einer neuen Eisenbahn zwischen
New Aork und Waschington berichten.

Heute früh sind zwei Tauboote abgesendet
worden, um die EiSbtockade zu durchbrechen und
die Schifffahrt auf dem Potomac wieder zu er.
öffnen, damit der erwartete Dampfer Swatara,
mit Surratt a» Bord, direkt »ach Waschington
koniinc» kann.

Die Siipreine Court deS Distrikts Eoimnbia
wird die Entscheidung darüber, ob die Advoka-
ten ohne Tcsteid zur Praxis zugelassen werden
sollen, erst in 8 bis 14 Tagen zur Entscheidung
bringen.

Wom CoUgVeff.

Waschington, Feb. 2. 1867.
Sena t.?Eine Mittheilung deS Präsidcnten

auf die Aufrage, ob Beamte, deren Erncnnniig
vom Senate verworfen wurde, noch ferner im
Amte belassen worden seien, ging ein.

Eine Petition um Erhöhung deS EingangS-
zolicS ans Zucker, ging ein.

Die Bankerottbill kam dann zur Debatte,?
DaS Amendement deS HauseS, welches von dem
Eigenthum deS Schuldners so viel ausnimmt,
aiö die betreffenden Gesetze deS Staates für ex-
enipt erklären, wurde mit 25 gegen 14 Stimmen
angenommen.

Soda»» kam das Amendement deS Hauses
zur Bill über die AuitSdaucr der Beamten zur
Berathung. eS wurde aber kein definitiver Be-
schluß gefaßt, Buckalcw, Pa., zeigte dem Senat
de» Tod des <>tcpräsciitaiitcu Phttip Johnson cln
und hielt die übliche Lobrede auf den Verstorbe-
ne»,

Nach den gebräuchlichen Condolcnzbcfchlüßcn
vertagte sich dcr Scnat.

H a u S. ?Auf Autrag von Morill wurden die
ScuatS-AmcudemcntS zur Tariffbillan die Coin-
inittee für Mittel und Wege überwieset

Die LM für Verlängerung von Harveh'S
Patentrecht sü? Schrauben wurde auf Wilson'?,
Zowa, Autrag mit 74 gegen 62 Stimmcn anf
den Tisch zulege» beschlossen.

DaS HanS berieth sodaim eine Anzahl Pri-
batdillS,

Lasiin berichtete über ei«e Bill, welche die An-
stellung deS Druckers für den Eongreß dem Re-
präscutantenhause überträgt.

Waschington, Feb, 4 1967,

Selia t?Williams Oregon, bracht« fol-
genden neuen Rccoiistrni'ionSplan ein. d« an
die RcconstniktionS-Eommittec überwiesen wurde.

Derselbe geht davon anö. das; die sogenann-
te» StaatSrcgicruiigcn i» de» ehcnial.'gcn Re-
bcllcnstaaten ohne Genehmigung deS CongresseS
ausgesetzt sind und deshalb keine Gültigkeit ha-
ben, auch da sie sich in den Händen dcr nnbe-
kchrtcn Lcitcr dcr Rcbcllion dcfindcn, keinen

Schutz und Sicherheit für Lcbcn und Eigcnthiiin
gewähre». Da cS aber nöthig fei, Ruhe und
Ordnung in diesen Staaten zu erhalten, biö loy-
ale nud republikanische Regierungen organisirt
wcrdcn könncn, so spllcn diese Staaten in Mili-
lärdistrikte umgewandelt und Offiziere der regn-
iäreii Armee, nicht unter dcm Range von Bri-
gadc-Gcneräle», alö Aiiiüär-Gouveruör für die-
scibcu criia»nt wcrdcn, dic mit Hülfe hinreichen-
der Militärmacht, dic friedlichen Bürger schützen,
Insurrektionen unterdrücken nnd zur Bestrafung
dcr Ncrbrcchcr, Militärgerichte organisiren soll-
en, welche lctzlcrc das Recht haben sollen, Ha-
beaS Corpnd Befehle zu erlassen und Verbrechen
zn bestrafen. Jedoch soll jedes Urlheii eines
solchen KricgSgcrichtcS dcr Bcstätignug dcS Com-
maudantcn dcS bclrcffcndcu MlilärdistriltS un-
tcrworscn scin,

s)a nS,?Dic Staaten wurden aufgerufeu,
un» BiiiS und Anträge einzubringen, Folgende
BillS käme» ei»:

Welker. Ohio, eine Bill, die Zneorporatio»
eincS National Theologischen ZnstitntS betr.

Kellcy. Pa,, cinc Bill, wcichc dcm Finanz-
nu'i.'.>ster de» Verkauf von Gold nntersagt u»d
alle nähern darauf bezüglichen Gesetze Wider-
ruft.'

Wafchin gto n, Feb. 5, 1367.
S e u a t.?Petitionen für Gehaltserhöhungen,

aiciche Rechte und Erhöhung dcö TariffS gingcu
ctu,

A'.ifMorrill'K,?.>?» Antrag, wurdcdcr KricgS-
minisler um AnSlniitt crsncht, ob Gen, Shcrman
Ätaßrcgcln zum Schutz dcr Rcisciidcu auf dcu
westlichen Ebcuc» gctroffcu ha!>e.

Auf Sttmncrd Antrag wurde der Mariue-
Aiiiiifltr um Auskunft ob dte .Magen
übcr dic Mißvcrwaltuug iu dcr Navy Jar? zu
CharlcStauu, Mass, begründet scicn,

Anf Kirkivood'S. lowa. Antrag, wnrd« dic
Militär Commiltcc ersucht zu berichten, waS für
dic cnllassciicn Soldaten gcschchcn könnt, dloihrc
A'Nlitäradschicdc bcrlorcn hättcn,

Trnmbttll ricf die Bill anf, welche verfügt;
daß dic Beschlüsse deS CongrcsseS keine ÄiiegS-
eiitichädignngcn in Rcbciicnstaatc» zu bczahtcis,

! ieiiie Anwendung anf ioyalc Bürgcr von Tcn-
l:icsscc habcn solücn,
! Johnson wünschtc. daß auch mit loyalen Bür-

j gern von Lduisiaua bereu Eigenthum für dcn
llutcrhait dcr Armcc vcrwcndct wordcn fci, cinc

, Audnahme gemacht wcrdcn foiic,
HanS ?Wilson bat »in Erlaubniß, cincn

Beschluß ei»,»dringe» dcr die Eominiitcc für
Mitici »nd Wcgc amnist. dic wic sie

> vom Senat isti-einzubcrichlcn nud da-
bei dic Ansätze dcS TariffS von 1861 nnd dcS
von 1865 anzuführcii, d?nnit man die damatigen
Zölle mit de» gcgcuwSrttgcn vcrgicichcn töniie,

N, I, oppoiiirtc.

Schenk, Ohio, kündigte die Anwesenheit deS
Gen, Phil, Sheridan im Hanse an nnd bean-
tragte eine Vertagung auf 5 Minute», bamit die
Mitglieder des Hauscs ihn bcgrüßcu könntcn,?
Dlcö wurdc ciustiinmig gcuchmigt,

Sprecher Eolfax stellte dann dcn Gcncral als
dcn bravsten unter dcn dravc», dcn zuvcrlälsig-
stcu uutcr de» zuverlässigen vor. dessen Thaten
in dcr Erinnerung fortleben würden,, so lang?
Geschichte cxistire.

Diese Ankündigung wmd« Mit ApPlauV auf-genommen nnd dic einzelne» Mitglieder bewill-
tommteii dann dcn Generale

W a fch ni z t o li, Fcb, 6, 1867.
S cn a t,?Dcr Druck von 16,066 Exemplar-

en von I, Roß Brow.ue'o Bericht über Berg-
werke ii»d Bergbau Milde beschlossen.

Der Senat trat dem Amendement des Hanscd >
zu dcr Bill über die AmlSdaner der Beamten,
nicht bei. DaS Ainciidcmciit vcrfugtc, daß dcr
Präsidcnt auch dic Mitglieder dcS EabiuetS nicht
ohne Zustimmung deS ScaatS cntiasscn dürfe.

HauS.?Miller, Ps,, überreichte Beschlüsse
deS RepräsciUantcuhauseS dcr LcgiSlalnr von
Pcunsylvaiiia, in wclchcu Schutz' und glcichc
politische Rechte für alle loyalen Bürgcr dcö
LaudcS gcfordcrt wcrdcn. Au dic Rcconftrnk-
tionS-Eonimittce.

DaS HauS berieth dann die Berichte dcr Eom-
miNcc für Militär-Angcicgcuhcitcn,

Dic RekoiistruktioiiS-Committee erstattctc Be-
zicht übcr cinc iicue Rekoiistruktioiibbill.

StevcnS erklärte, er werde iiMgeu früh Ab-
stimmung beantrage».

Waschington, Feb. 7. 1867.
Selia t ?Fotvler, Ten»,, ersuchte den Sprech,

er, Depesche zu verlesen, welche die Pafsir-
nng dcr NcgcrstimmdiU durch das Repräsentan-
tenhaus m Tciiiicssce ankündigt. Indem Herr
Fowier dki Dcpcschc vcrlaS, sagte er, daß sie seit
dem Begivlle deö Krieges dcn größten Sicg
vcrkündc.

HauS, ?Nus Antrag von Kaffoir, lowa,
wurdc dic Cvmmittce übcr Gewichte und Aiaße
iiistruirte dcr jährlichen Prüfung dcr Vcr. Skia-
tcu Münze in Philadelphia am nächsten Aion-
tag bcizuwvhncu und dic Lage, dic Leitung und
Vcrwaltimsj' davon zu prüfen und den» Haufe
dann Lyncht zu erstatten.

DaS HmiH nahm dann dic von dcr Rckon-
übcr cinc bcsscrc Regiernng

dcr Znsurgrntcu-Staatcn cingereichtc Bill auf.
StcvcnS, bcmcrktc. daß cr die Bill so

schncll wic möglich znr Abstimmung gebracht zn
schcn witn sche,

Finck stctltc dcn Antrag, wcgcn dc? Wichtig-
kcit dcr Bill dicsclbc crst Montag in Bctracht zu
nchm'kn,

StcvruS dagegen wünschtc keine weitere Ver-
zögerung nnd Verschiebung dcrsclbcü.

Die Gesetzgebung.

HarriSbur g. Fcb. 5, 1867.
S eii a t.?Eine große Menge Pctitioncn für

daß Rccht dcr Farbigen, in EiscnbahucarS zu
fahrcn, gingen «n.

Eine Bill, ivelchc allc Eiscnbahii-Eompagnicn
bestraft, dic sich weieserir. farbige Personen in dcn
Wagcu zu bcfördcr.i, kam dann zur Beralhuiig.

Wallacc, Dem , beantragte, daß den Compag-

nieii. gestattet werde, dcu Farbigen bcfondcrc
Sitze anzuwciscn, wnrdc mit 16 gegen
14 Stimmen abgeworfen'.

ES erhob sich dann eins Dcballc darübcr, ob
man Eorporationen mit S!?afe bcdrohcn tönnc
odcr nur dcrcu Agcntcn. DieS wurdc durch dcu
Aiilrag erledigt, daß jede Vcrlctznng dicscr Vor-
schrift dic bctrcffcnbc Compagnie einer Schaden-
fordcruug von K560 aussetzen solle. Angcnom-
nicn mit 17 gcgcn 14 Stimmcn,

Searight beantragte, daö biese Strafe nicht
eintreten solle, wenn die Compagnie bcsondcrc
Wagcn für Farbige laufen lasse, Abgeworscn
mit 18 republikanischen gegen 13 dcmokralischc
Stimmcn.

Wallacc, Dcm. wollte wenigstens Schlafwa-
gen auögcnonimcn wisscn. Abgcworfcn mit 17
g?gcn 16 Stininicn,

Brown, Rcp,, bcantragtc, daß Eifcnbahncii
bisondcre CarS für bcsonbere Classen vo» Pers-sagiere» clitziirichtcn criailbt scin sollcn,

H a u>S,?lm Hansc geschah heute nichK von
Wichtigkett

Harr! S b u r g, Fek>, 6, 1867.
Se» a t.?Lowry stellte dcn Antrag, daß der

Vorsiycndc noch zwci weitere Mitglieder dcr Ei-
sciibahn-Eommittcc crncniieii möge, von dcncu
bekannt sci, daß sic für cin frcicS Eiscnbahn Gc-
fctz seien.

Der Vorsitzende wendete cin, daß cS ihm im-
möglich sci dic Ansichten dcr Mitgiicdcr übcr dicfc
Frage zu kennen.

Lowry sprach nochmals zur Unlcrstützuiig sei-
ncS Antrags und bcmcrtlc, cr wisse positiv daß
Gouv. Geary zü Guustcn eincS frcicn Eiscn-
bahngcsctzcS Vcrpflichtniigcn iidcrnommcn habe
und daß cr. wciin cr dicS nicht gcthan hätte,
56.666 Stimmen wcnigcr eihaltcn habcn würbc,

Graham bcantragtc. daß dic Eisciibahn-Com.
mittcc nächsten Mittwoch cin frcicS Eiscnbahn-
gcsctz cinberichten solle, DicS wnrdc mit 22 gc-
ge» 6 Stimmcn angcnomiiicn, nachdcm ci» An-
trag DonobanS dic ganzc Augcicgciihcit auf im-

bcstimintc Zeit zu vcilagcn. niit 16 gcgcn 15
Stimmcu c!bgcworfcn wordcn war,

Einc Acnßcrung LowryS. daß bci srühcrcn
Sitzuiilc» dic Bü! in dcr Eiscnbahn Committrc
erstickt ie'?idcii ici, gab dcm Vorsitzcndcn Vcran-
lassiing zn daß dcrarligc Auschnl-
dignngcn künftig nicht wci's?

H a » S,?«oontz brachtc ci» Be-
schluß ci», welcher-dc» Cougreß crsuchi, dcr Ve.' "
lcuduiig deS Tcle>zi<>hcn vo» Bcrmilda
Cap EharlcS zn gewähre».

tkttipruch.

AiS ani Sonntag-Abciid, dc» Zlstcu Januar, i
dic ganzc Familie deS Hr», George Ke m l
niere r, vo» Salzburg Tauuschip, dicscm Cauu-!
tg. dcm GottcSdiciist bci'vohiitc, wurdc scin HanS !
durch cin odcr nichrcrc Dicbc crbrochcn, Dic
äußcrc Thüre wurdc mit seiner cigcncn Axt anf. >
gchaiicn, wclchcS zciql dafz Jemand wußte wo
dicsclbc stctö ausbcwahrt wurdc?dic Axt wurdc
j» dcm Hausc licgcu gclasscu i'iid cS m»ß ct-!
waS vorgcsallcii sci». daS de» odcr Dicbc
i» Angst vcrsctztc?wcnigsteiiS, Hil Kcmmcrcr.
kau» nicht schcn daß ihm ctwaö ab!)k>!idcn gel-
mcii ist, Scinc GrüiibackS und Banden da hat
cr cincn anbcrn Ort dasür, Älia» hat-abcr ei-
ucu starkcii Verdacht auf eine» Mautt, der in
dicscm Fall ohne Zweifel der Bormann war
man hält scin Angc anf ihn ?nnd che cr sich vici
wcilcr' nmsicht wird man ihn crwischt und nach
dcm Staatb-Gefängniß gebracht habcn. Mcrtt
unscrc Wortc.

Feuer in thclsea.
Bosto n, 5. Februar. Die Rafferle ter

Earman O'l Compagnie in Lhelseo, nebst ten
ansloßenten Gebäuden und gießen O>l»orräthen
wurte In ten frühen MorgenAunten ein
Raub ter Flammen. Gegen Gallonen
Naphta wurten mit zerstSrt. Der TvtaliSrUist
wiiV aus SSV,OOV geschätzt.

Dte Exeemlau!.
Joseph Hadopp stirbt am Galgen.

Tes Vtibrcchers lestte Stunden. ?Ein
Sricf an den Scheriff. ?Tie pro-

zcssion nachdem Galg.cn.?

Die Schlußscene.
Wir habcn unfern Lcscrn von Z«it zu Zcit al»

lcS daß sich zutrug bezüglich auf dte Ermordung
des Hrn. Iilius Wochelemitgetheilt.?Ein Mann
Namens Hadopp wurde als der That fchuldlg ar»
retirt. verhört, schuldig gefunden und am Lten
Fcbruar, zu Norristaun an dem Galgen hinge-
richt«.

Des Verbrechers letzte Lebenszeit.
Mchrcrc Monate nach dem Mordc und bevor

Vkrhaftung tcs Schuldigt», verhiirathctc sich
der Mörder mit einer Frau die keine Ähnung
von seiner Schuld haite. Sie gesuchte ihn am
Montagc; doch war die gcgcnscitige Bcgiüßung
cinc sehr kühle. Auch seiner Frau gegenüber be-
thcucrtc dcr Verbrecher seine Unschuld, wic cr bis
zu seinem letzten Auscnblickc that.

Dcr Gcsangcnc hattc mchrcrc Bricfe geschrie-
ben, die nach feinem Tode an gewisse Personen
und an deutsche Z-itungen gegeben w.'rden sollen.
Ein Brief, der an seinen Bruder geschrieben war
hat den betreffenden Behörden so gehässig geschrie-
ben geschienen, daß sic sich erlaubten denselben
nicht abzuschicken. Daß sic hierbei die 8.-sugniss-
ihrer Macht überstiegen, unterliegt wohl keinem
Zwcifel, und sollte eine nähere Untersuchung dar-
über angestellt werden. Einigt der Dokumente
sollen erst nach scincm Tode veröffentlicht wcrdcn.
Am Montag schrieb er einen Brief an dcn Shcrtff,
dcr folgendermaßen lautete:

~Meine Herren Doctorcn! Ich crfuche Sic
meinen Lcichnam nicht zu feci-cn, sondern mich be-
graben zu lassen, wie es einem unschuldigen Man-
ne zukömmt. Sie mögen nach mir suchen, aber
wenn Sie mich finden, so beiiiilleite ich Sie, ihr
Wissen einem unschuitigen Körper cnt»chmen zumüsscn. Es ist auch tic heilige Pflicht der Ge-
schworenen, welche mich dem Tode überlieferten
daß sic mich unschaldig begraben schcn.

Jacob F. Hadopp."
Aus dcr Rückseite des Brieses stand das Fol

gende!
Alle die, ivclche mclncr Hinrichtung bciwohncn,

bitte ich, an mich zu dcnkcn. Dann will ich an
Sie Alle, mit dankt,arer Achtung denke». Brü-
der, ich irünche Jinen sür ew-g ein Lebewohl.

Das Gerüst.
Vorgestern wurde, das Gerüst für die Hinrich-

tung im Gefängnißhcfe errichtet. Von I?3
Uhr wär es dem Publikum gestattet, cS in Augen-
schcin zi nchmen, und während ttcscr trii Stun-
dcn war tcr Hof von Ncugierigcii gediängt roA.
Vorgestern Abcnd Halle der Shcrisf E. N Bey-
fher, noch eine Unlerrcdung mit tri, Gefängnifiin-!
spcktorin, um tic litz cn Acrangemcnts zu triffen.
Der Sheriff trückt dabei feinen fcstcn Entschluß jaus. das Tau f-11-st zu zichcn, und ticsc unange
nehme Pflicht nicht einem Antcr»
Wcnigstcns ta'asc»d Personen hatte, um ZutiiitS-
karten zur Hinrichmag nachgesucht, jcdoch wmde
die Zahl nur anf hundert begränzt.

Hadopp!» lehre llaciit auf iL,den.
Dcr Gefangene beschäftigte sich bis l 2 Uhr

NachtS vorgcst.rn Abcnd mit dem Lescn tcr Bi-!
bcl und scincs Hicraus legte cr sich !
»icder und wachl« gestern s>üh um -1 Uhr wieder

Von dcr Zelt an bis s! bcu lintcrhitlt tr
sich mit scincn Predigern, welche Uebun-
gen niil ihm machlcn und mit ihm lcletcn.

Dcc Gefangene sckicn garz lu'tlg zu d-r Zeit
und bcwice so.,ar durch köiperliche

feine Bekanntschaft mit militärischen U.bungcn.
Als cr vcn seinen Anwälte» Abschicd »ahm, ü

bcrrcichtc cr Jedem cin klctnes Andirke».
Jc näher jedoch die -Zeit der Hinrichtung kam,

desto nervöser wurte er und war zul'tzt nicht mehr
im Stande, sein Autograph zu schiicbcn. so sehr
zittcrtc scinc Hand, Scinc Augen irrlcn von ci-
ncm Punkte zum andern und sein Gcstcht bot
schon dcn Anblick ciner halben Leiche.

Tie Piojcssisn M» Galgen.
Die Ee>cllsch fr, wclchc zu Zeugen tcr Hin-

richiung ausgewählt waren und de» Verurtheilten
von feiner Z-llc zum Galgen bcglcilen solltcn,
marschirtc ln solgcndcr Ordnung:

Sheriff E. N. Bcyshcr.
G, sä gnißa ärtcr John H. Hart.
Die Prediger des Veiurthciltcn.

Dcr Gefangene.
Seine Anwälte: E A Banks, Edward Ha rvey

und T. B. Mltzger.
Gifangcneizt Jacob O. Knipc.

Dcr Sbcrlffs Scliciter» Jacob R. Hunsicker.
Dic Sheriffz Jury, bcstchcnd aus z H. Longakcr,
M. E. Boyic, I. Nicc, F. Kilc. W. Segar,
S. D. Ruty» I. Hurst. I. Gablc. I Hines,

I. D- Hunsicker. P. Fcx, I. Wanstttlir,
Gcfangniß Jnspcklorcn: Joscph Bccrcr, Phil,

Gcihait, Pcrry M. Huntcr und William M.
Earncst.

Dcpuiy Sb>r>ff I M. Huusijer.
Mitglicdcr ter Puff.- und andcrc Eingeladene.

Am Galgen.
Um j l 2 Uhr hielt Hcrr Jacob R Hunsicker.

tcS Sheriffs Sol citor, eine Rrtc an dic um den
Galgcn Veifaniniellcii, zeigie de» Warrant des !
Gouverneurs süc tic Hinrichtung tcs Ge- j
fangerc» vor und befl-ißigic sich in scinc» Woitc» iso viel wie mögl.ch, Ällcs zu vermeldcn, was dic
Ausrcgung dco ung'ückiichin ManncS, tcr scincm
hauen Schicksal cn>gegenging, vermehren konnte.

Um ! 12 Übr wurte tie Prozession in tcr oben
angegebenen Oitnu-g formiit, nachtim vorbcr

Vcrurthcillc noch in deutscher Sprache ein Ge

diger vorlagt ''--tit.

Der Gcsangene mit ziemlich scsicm Schritt
dcn Galgen hiraus und yi,.aus wuilen die Gcbcte
nnd Ar.tachtcü>ungc» nach tcni Ri-1
tus, zuerst tn lalcinischer und in dculschcr Sprache
abgehalten. Währenddes lctztcn Gcbets kügtc j
dcr Gefangene zu wiederholten Malen tas Eruci- j
fix, wclchcs dcr Pricstcr in scincr Har.d hiclt.
Pctcr K»nfter sprach dann tle Absolutio» aus,
und wurde von dem Gefangene» herzlich gekußl,
während der Letztere dem anterr. Prediger, Pater
Giundncr, tie Hand drückte.

Hadopps's Todesrede.
Sheriff Btyshcr lcgtc dcm Virurtheilten hier-

auf die verhängnißvoll» Schlinge um den Hals'
und der Gefangene hielt seine letzte Rcde an tie
vcrsammclten Zeugen in eli.tm fcsten und ruhigen
Tont. Er battt sich wundtrbar ln
scincr Ansprache betheuerte er noch einmal seine
gänzliche Unschuld, vergab aber Allen, welche
Werkzeug» zu s incm Tode warcn und drückte dic
Hoffnung aus, sie in einer ander» und bcssern
Welt wieterzvfinten.

Dcr Tod.
Die weiße Kappe wurte tann von dem Sheriff

tem Vcrurihcilten über tcn Kops gczogcn. Der
Sheriff und die Geistlichen verließen tas Gerüst:
ihn.n nach folgte ter Gefängniswärter. Alle
umstanten j-tzt in lautloser Stivc tcn Galgens
während der Z mmerman ttZ Gefängnisses tit bci'

j äußtrcn Sti tzen dcr gavthik crtfcrntc.

Neunzehn Minuten vor 1l Uhr entzog der She-
riff der letzten Stiche den Haltpunkt, die Fall-
thüre schlug auseinander und zwischen Himmel
und Erde hing der Mörder.

De. ersten wenigen inutcn blieb der Körper
bewegungslos, dann begannen die Glieder in jene
hisltge B.wegung zu gerathen, welche man das
Zittern des Slcrbcnden nennt. Diese letzten un-
willkührlichcn Muskelkontraktionen dauerten zehn
Minuten ; dann war der Todeskampf beendet und
der Leichnam bewegte sich nur, von Winde ze-
tricbcn.

Nachdem die gesetzliche Zeit verstreichen war,
welche dem Leichnam gestattet ist, an seinem Strick
zu hängen, wurde er abgeschnitten, und zwar um
il Uhr, nachdem die Aerzte und die andern Be-
amten sich von seinem Tode überzeugt hatten.
Der Leichnam wurde hieraus in einem Sarg ge-

j legt und weggetragen.

i Das Bcgräbniß geschah unter der Oberaufsicht
! des Sheriffs dem letzten Willen des Dahingeschie-
denen Lcmäß.
Lcichenbegängnisi des Repräsentanten

I Johnson von Pennsyjvaniei».
i Waschington, 3. Feb. Das Leichenbe-
gängniß des am Donnerstag verstorbenen Pe-
Präsentanten Johnson fand heute früh l t Uhr
statt. Dr. Boyiton, der Eaplan des Reprä-
sentantenhauses. hielt die Leichenrede. Der
Trauerzug, dem sich viele Senatoren und Rcprä-

I scntantcn angeschlossen hatten, setz c sich vom Ca-
I pital aus nach dem Friedhofe des EongrcsseS in
Bewegung, wo die Leiche einstweilen beigesetzt
wuidt.

L-eitrag zur Aochl'unst.
Will man dürre Erbsen so wohlschmeckend wie

frische machen, so beobachte man folgendes Ver-
fahren : ?Man g cße kaltes Waffer über die Erb-
sen und lassen sie l 2 Stunden stehen. Dann
gieße man das Wasser ab und stelle die gequollen-
en Erbsen ä3 Stunden lang an einen warmen
Platz. Dabei entwickelt sich Zucker, sie werden
beim Kochen schnell weich und erhalten einen sehr
angenehmen Geschmack, fast nicht za unterschiedenvon dem der grünen Erbsen.

Montana.
St. Louis. 2. Febr. Die aus d>in Ter-

ritorium Montana hier angelangten Zciiungc»
sprechen Befürchtungen über neue Jndiantr-Un-
ruhen aus.

Neue sehr reiche Goldquarzadern si.id entdeckt!
worden und man .»wartet, daß näckst-.a Sommer
die Bergwerke sehr lohnende Ausbeute geben wer-
den. Der neu entdeckte New Aoik Gulch »giebt
eine tägliche Ausbeute von Sls bis SIVY.

Großer u»d ficcher Ztiet'siahl.
In der vorletzten Montag Nacht drangen drei

Isländer in das Haus einer Wittwe, welche ein
KosihauS bei Bear Nun Eolliery, nahe Mahanoy
City, Schuylkill Eaunt? hält. Einer von ihnenpackte tie alte Frau und würgte sie, zwischen wel-
cher Zeit tie anderen das Hau» durchsuchten und
Nl.Lvl) in Greenbäcks und S2t>l) in Gold nah-!
nie» und sich auf und davon machten.

Tic nctn'n Fünf Cent Stücke.
Es ist die Prägung von ne en Füif-Eent-

Stücken anacortnct worden, und PiobcEx.-mplarc
der neuen Scheidemünze sind an das Finanz Mi-
nisterium eingesendet worden. Ii der Münze
ist man gegenwärtig mit dem Prägen dieser Geld-
stücke lcs.baniat, und wer davon haben will, muß
sich an de» Münzzahlmcister in Waschington wen-
den.

Turc!) Batten geeödtet.
Eine Negerfrau In Hendcrson, Ky.. verließ vor

einigen Tagen ihre Wohnung, um bei einer Nach-
barin einen Besuch abzustatten. Ihren Säugling
ließ sie im Bett liegen, der während ihier Abwe-
srnhe't von Ratten beinahe aufgerissen wurde.
MnigstenS fünfzig Statten zehrten an dkm Kinde,
als die Mutter zurückkam.

IVn !7ew)?o>k.
New Nork, 2. Febr. Es wrd angekündigt,

daß die Firma Bell 1.-lverton, tie g'oße Ge-
schäfte in Aktien machte, ihre Zahlungen einge-
stellt hat.

Die Einnahmen von innere» Steuern In dieser
Stadt für das Jahr betragen 35 Millionen.

IV'Der Entschluß steht fest bei d m loyalen

Volke der Ver, Staaten, daß den Excebellen nicht
eher gestattet werden soll an der Regierung des

Landes wieder Theil zu nehmen, als bis sie hin-
reichende Beweise geliefert haben, von ihrer Be-
kehrung. Wer das nicht einsieht, der muß für-
wahr mit totaler Blindheit geschlagen fei.

DS»Zine Mittheilung des Einwanderungsb»'
reaus sagt, daß in trei Vierteln des letzten Jah-
res 286,496 Personen aus fremden Ländern in
den Ver. Staaten angekommen sind. Die Be-
stimmung von 2l)!>Ml1 derselben sind Neu Jork
und von 39M>l> Michigan gewesen.

Bürger voa Gettysburg wollen von
der Gesetzgebung dieses Staats eine Veiwillig-
ung von einer halben M llion Thaler oder mehr,
als Entschädigung für ihre im Lgusc des Krieges
erlittenen Verluste fordern.

«G»E>n Wagner in Auffay, Frankieich, cr-
hängie sich vor Kurzem, weil seine Gattin als er
von ter Arbeit ermütet heimkam, eine Tasse Kaf-
fee ihm verweigerte. Sie schnitt ihm jedoch siüh-
zeitig genug ab, um sein Lclen zu retten.

Lette Sci weine in Nnlwaukee.
Am vorigen Dienstag brachte ein Bauer fünf

geschlachtet Schwe ne zum Verkaufe nach der Statt
Milwaukec ?Sie'wogen 863, 59«!, 767, 767
und 723 Pfund, oder durchschnittlich 771 Pfund
jedes.

Tie März-Vvahl.
Diese Wahl ist voi dci-Zhilic?aber wir sehen

noch keine Anstalten für Eaiididatc», Die An-
slailc» sollten aber bald getroffen werden, damit
wir wieder gute Bcaiiilc» erhalten.

Vierzeh Jüngferchen von Chi-
eago entlief vor Kurzem einem zweiuntzwan-
zigjährigen Jünglinge. Nachdem das Päichen
tret Wochen verhciralhct gewesen, ließ es. sich
scheiten.

»Sc-Ein Mätcken, dessen Eltern im Vieiten
Ward von Ncu-Uoik wohnen soll auf seinem To-!
desbettc geäußert haben- ?Ich sterbe gern, denn!
mein? Brüter und Schwestern weiden jetzt genug
zu esicn bekommen.

Albeiteiausstand in Nla^aeimsetto.
Bosto n? 2. Februar. Die Arbeiter in der

Mittles,x Wollcnspinncre! zu Low.il haben ihre
Arbeit eingestellt, weil ihre Löhne redueirt werden
sollten.

IS Eine Fiaur-Müblc, mit IS.VW Büschels '
Getreide und 156 Barrel? Flaur, in Eharlctton,
Süd Carolina, wurte aitsrcrigen Samstag ein
Raub der Flammen.

Stuhl, in weichn» Prästtent Lincoln
zur Zeit seiner Eimordung saß ist im Museum

l tes Innern Departements zu Woschirgton aus»
! Htstellt werden.

LVie ein Prediger seinen Gehalt er-
hielt.

Ein geachteter Müllec, wle eine Erzählung eniS
k>r. Dunbar's Tagebuch mittheilt, wurde einst
durch dic Nachricht, daß der Prediger wegen Man-
gel an <KH«!t fortgeht, schmerzlich betrübt. Die

! Gemeinde hstte sich dahin entschieden, daß sie
! seinen Gehalt nicht mehr länger ausbringen könne.
Der Müller berief eine Versammlung und f.agte!
ob der Mangel an Geld dte einzige Ursache dieser
Veränderung fet, und ob Alle in ihrem Verlangen
oarln überein kämen«, daß sie den Prediger womög-
lich behalten wollten? Di» Antwort war einstim-
mig, daß der Prediger nütz ich und beliebt sei,
aber die Gemeinte set zu arm, um ihn zu unter-
halten.

Der Müller antwortete - ..Ich hebe einen Plan,
vermittelst welchem ich den Gehalt aufbiingcn
kann, ohne Euch um einen einzigen Thaler anzu-
sprechen, wenn Ihr mir erlaubt, meinen eigenen
Weg einzuschlagen."?Diese« verweigerten sie na-
türlich nicht, obwohl sie ihr Erstaunen tarüber
ausdrückten, wohl wissend, daß der Müller ein
armer Mann war.

Das Jahr ging zu Ende. Der Prediger war
gcscgnet ivorden in scincin Wirken, und Niemand
war um Geld angefragt wordcn. Als sic nun
einst zusammen kamen, fragte dcr Müller den
Prediger: ob feine Bedüifnisse befriedigt worden
und ob fein Gehalt pünktlich eingekommen fei?
Dieses wurde besiiedigt bejahct Dann wurdcn
die Brüder gefragt, ob sie ärmer geworden feien,
als sie anfangs des Jahres gewesen? Alle ant-
worteten : ?Nein," und meinten, wie das fein
könnte, da sür ihre kirchlichen Vorrechte aus so
wunderbare Weise bezahlt worden sei?? Der
Müller fragte aus's Neue z ~Ist irgend Jemand
von Euch jcht ärmer wegen Erhaltung des Pre-
digcrs ?" Die Antwort war wie zuvor: ?Dann,
Brüdcr," aniwortcte er, ?habe ich Euch blos zusagen, daß Ihr den Pretigergchalt bezahlt habt
wie sonst auch, nur daß Ihr mehr und mit mehr

i Pünktlichkeit bezahlt habt. Ihr werdet Euch er-
innern, daß ihr mir Erlaubniß gabt, meinen cige-
nen Weg in dieser Sache zu nehmen, und so habe
ich auch gethan. Wcnn Ihr Euer Getreide in
die Mühle brachtet, nahm ich so viel davon, wie
ich dachle, taß Euer Theil gcrechterwelse sein soll-
tc, und stellte dieses zurück sür den Gehalt des
Prctigcro. Als ter Hcrtst vorüber war, habe

i ich es verkauft, und von tcm Einkommcn den Pre-diger regelmäßig bezahlt. Ihr gestchct, daß Ihr
I nicht äuncr geworden seid ; somit habt Ihr auch
keine Entbehrung dadurch verspürt und deshalb
keine Aufopferung gcmacht. Nun schlagt ich vor,
daß wir aufholen, von Armuth und Armseligkeit
zu reden. ?nd gcnug zum Unlcrhalt des PrrtigcrS
beitragen "

Dicfc Gcfchichte zeigt, obgleich tcS MüllcrS
Plan auch zwei Seiten hat daß Niemand dadurch
ärmer wild, daß er den Prcdigcrgehalt bezahlen
hülst. Manche waren, wenn sie tas Doppelte
von tcm bezahlen, was sie geben, am Ende tes
Jahres, deshalb gewiß nicht ärmer.

GclV, welches vor 5 Jahren verloren
ging, Vurch eincn Lraun» wieder-

gefunden.
Der Larffiig Demokrat erztzblt folgende Ge

schichte; An ti Deccnib r 136 lvilkai.s.c ein an
ter Grand Rivcr Road wchncntcr Mann, bcglei
tet v.'ii scincm Sobnc, hirr eine Ladung W izen
lür 9576 5l) ?Glcich ncch scincr Rückkunft auf
dcr Bauciei wuite cr von Cdolcra Morbus be
fallcn und starb am nächsten Morgen, Nach dem
Gelte gesucht, aber nu? 576 gefunden; die

waren und blieben verschwand ei, und die
?ache wurte nach und nach fast ganz vegess n.
Ver'Sohn dieses Bauers wohnt j pi in Jngham
Eaunty und litt so a'gr Schmerzen an einem Ge-
schwür, taß er kürzlich eine Dosts Opium nahm,
um nur tinmal ein wenig schlafen zu können. Ei
fiel in rincn fcstcn Schlaf und träumte ron tcm
V.rkauf des Welzens, wo tte Ssllv verloren ge-
gangcn waren. Int Zräume sah ei seinen Vater,
wie er nach Empfang des Gelösten g'vßcrcr,
Theil davon in scincr Mutz- verbarg. Dies wie
derholte sich mehrmals In demselbin Traume, unt
als cr erwachte, erzählte er cS scincr grau.l t
sog'tich dit altt Müpt dts V istorbent» ta rinte
aittn K.stc suchte, und als sic das Futter tersl
bcn öffnete, richtig SSlltl canatischc Baeknotcn in
ztcmlich gut crhaltencm Z istandc fand.

LIollenstoffe zu waschen.
Um Monsselint dt laine, Merino, Tibtt und

dergltlchen zu reinigen, bestreicht man zuerst die
zertrennlen SlLcke Kleides, wo sie Flecken
zeigen, mit Seife und legt sie dann in einen Topf.
Unterdessen hat man 12 Pfu id Wasser über da? i
Feuer gisetzt und wrft. wcnn cS kocht, zehn Loth >
Scrfpulvcr hinein. Nachdcm man lctztcrc» un- >
gefähr eine Minute mit dem Wasser gekocht,
nimmt man dieses vcm Feuer und läßt eS so wett
erkalten, daß man die Hände darin halten kann.
Nun gießt man las Senfwasser auf den Stoff
und seist die Ficcken nochmals sorgsam ein, Ist
das Zeu.z in diesem Wasser gründlich durchge-
waschen, so wird eS noch mehrmals in klarem
Wasser gespült, so lange bIS dasselbe keine Färb-
ung mehr annimmt, und dann auf eine reine
Schnur, tie keine Flcckcn zurückläßt, gehangen.
IIdcr Stoss trockcn, so bcdcckt man ihn auf dcm
Pläitbrctt mlt fcuchtem Lctnen und plättet ihn
mit einem sehr heißen Eisen.

Heuschreckenplage.
Die Umgegend JcrusalcmS ist von diesen Ge-

roslüglern aus so schreckliche Weise verheert wor-
den, wie eS seit Menschcngcdcnkcn dort nicht vor-
gekcmmcn. Die Schwärme dtr Htiischreckcn be-
gannen ihr Erscheinen Ende Mai, und es folgten
sich mchicre derselben bis in dcn Juni hinein.
Namentlich ist das Gebirge Juda davon betroffen
das einer Wüste gleich steht. Rings um Jeru-
salem ist nichts GrüntS mehr zu tiblicktn, selbst
dlt Blätter der Bäume stnd dtr Gier dcr Thitrc
zum Opfer gcfallcn. Glücklicherweise sind sie so
spät eingerückt, daß man die Gersten u. Weizen-
crnte größtenthetls schon eingebracht hatte; doch
stnd die Sommersrüchte, die Obst-und Oelbäume
Rebstöcke und Gartengewächse von ihncn heimge-
sucht wordcn.

Von Tennesee.
NaShvi l l e, 2 Febr. Im Hause wurde

heutt die Bill über das Negerstinimrecht berathen l
und eine Testabstimmung vorgenommen, welche i
86 Stimmen für und 25 Stimmcn gegen die l
Maßregel e-g-.b. Die Freunde des Ncgcrslimm-
rcchts find darüber schr erfreut.

Eine Compagnie des 3i. V. St. Regiments i
ist nach Ooctton. Co., abgegangen, um die loy- !
alcn Bürger zu schützen.

Anthony, cin Ver. St. Soldat, der einen l
Polizisten in NaHville getödtct und tcöhalb zum
Tote verurthcilt wordcn war, ist nebst ?«ci Mit-
schuldtgcir, die zu Jahre Zuchthaus verurtheill
waren, vom Gouv. Bronlow begnadigt worden. !

»S'Zint Mccrschaumpfcifc wmde neulich auf
Auktion in Chicago um?ltX)>l vcrkauft, term
Gtfchichlc sehr inlercßant ist. Vor 300 lährcn
soll sie cin Hosting PH lipps dtS Zwcittn von
Spanicn z'im crstcnmalangezündct habcn. Nach-
her gelangte ste in Besitz von König Ludwig von
Bayern, ter ste mit scincr Lola Montcz gemein-

schaftlich schmauchte. Zuletzt vtrlrltstc sich sogar
ln «in Auktionelokal Chicagos, aus tcm ste in

> dic Hand odtr in dtn Mund 'lnes gemeincn Stcrb-
! lichen gilangtc.

»S-Herr AlmoS Cafe, ein Mitglied de« Se-
nats von Tenncss«e, wurdc neulich unweit seiner

> Wohnung ermordet gefunt-n. Ohne Zweifel
l wurde die That von Seccssionlsten verübt, wett
-! Casc ein Untonmanii war. Dessen Sohn wmde'
. ,»r einiger Zeit ebenfalls <kf Shnliche weise

! mordet.

(NefeHÄftS - Moüizs«»
Die RreuzsHlüßel'.

Letzten Donnerstag da «ir
nicht gar webt föhtten. begab»»
wir un« an dcn Lech- Fluß u«

.
«in »ein, ftisch« ?«st
aihmen indem e< »in

war?wir gingen da h«»
um und aus Einmal da kam««

drci Reiter in vollem Galtep tah»r grsprtngt, et?»
Bssi kam die Lecha heraus unt auf der EislNbah»kam »in langer Zug. «

Wir frugen di» Reitcr w« hinaus???An di»
Areuzscklüi/et" war tie Zlntwort?aber wit mü?«?
eilen, sonst bekommen wir keine Stallung.?D«a
Captain r»a> 800 l frugen wir auch, und erhielt»»
zur Antwort: ?An die KreuMWel." Die Pa?,
gicre auf dem Train gaben uns dir nämlich« Ant,'
irort.?Well was macht Euch dann all« auf »i»»»
Tag kommen.?Ei. w,r haben gebört daß da heute
«in Schwein verschlachtet werden ist?da« zwar de«
?A e h b." ein wcniq geschlagen, gcschnSppt «der ge»'
bißen hat, weltcS 55l Pfund wog -und wir kom-
men um von den so guten heimgemachien Würftea
zu effen, womit Sie immer so viel prahlen.??De«
Deihenker," dachicn wir?da w»rd»n wir Weard»rt
ab»r nur wenig davon bekommen?aber las Pubti,»

NZchfteiiiat n>»l wieder durch den ?Naiban" de«
?Joe" und tie HoUarbciter auf ta« Si« gefkhrti
werten?unt will sich aus sein eigen ?jutgeimnt"
verlaßen.

Die Adler-Rleider-Halle.
Schon iäiM war ci» solches

in Allentaun
i» weichem dic Preiß-c» mit bcu Zcilcn gicichcn Schritt

haitcii, ?Rccht ist cS nicht, wcii» mau Güter vor
1 odcr 2 lahrcu thcucr cingckauft hat, dcn-
noch hcutc »och. da sic ii»» vicl wohlfeiler'
find seine» volle» Preiß fordert, und dic Kunden
daher scinc cigcnc Vcrlustc bczahlcu niachl ?der
Stohrhaiter darf dies nichl niil einem guten
Gefühl und kann cS nicht mit cincm guten
Gesicht thu»,?Riifct dahcr au bci RhoadS
und Ruhc. No, 11. Ost-Hamilton Straße,
da bczahit nicht cincr für bcn andern?und Ihr
werdet auch Allc rccht und billig behandelt.

TL. N'.oss Suchslcchr.
In dicscm Buchstohr, allwo die schönsten,

bcstcn und wohifcilstc» Photograph-ÄlbumS, dic
ivcrlhvoilstcii Goidtcdcr». dic billigste» Biänk»,
Pockct-, i'.>!cmorandu»i-, Schul- und allc Arlcn
andcrc Büchcr. so wic allc Ärlcu Schrcibmatcri-
aiicu gckauft wcrdcn köiiucn?wcrdcn täglich
Vcrbcßcruugcu und AuSbcßcruugcu gcniacht,?
So ist man gcgcnwärtig zum Bcispici damit bc-
schäftigt zu Zopczirc». wclchcs d»rch Wolle
und Sch » cidcr geschieht, die sicher iu kciiicr
Landstadt üdcrtrofscn wcrdcn?und MoSS Buch-
flohr wird in cinigcn Zagcn cin ganz andcrcS,

! hcrriichco ii»d vo>lrcffliä,cd Äuschcii habcn?ii»d'
ivcil schöncr sein aiS irgend cin andcrcr Buch-
stohr iu gain Pciiiisyloaiiic»,

sc>luinl'ia Feuer tonipagnie.
Dcr Acktb H oracc Grccl y. wird aichld,iS Attsuchc» von cncrgische» Mitgiicdcr dcr

..Coiuinbia-Dampfspriycii -Fcncr - Compagnie"'
am Abcnd dcö 26stc» Fcbr»arS i» dem hicfigcn
Eourthaufc ciuc Vcricsuug hallcu, zum Nuycii'
dcr bcsagtcu Eompaguic,?Dcr Gcgc»sta»d ist?
..Dcr fcibst gc mach t c Ä! a» », ' ?Ein
Jeder dcr gesund ist, soiitc dciwohiic». dcnn von
cincm solch gclchrlcn Man» könucu wir cinc
Vorlesung «Worten, dic fichcr nicht oft zn hörcw
ist, ?Wohuct dahcr Allc bci?um soiiiit gedachte
Eompaguic elwav i» ihre» »ngeheucrii Ausgaben-
?sür daS Wohl uuscro Nachbar» nud
überhaupt?zu uutcrsü'ktzcu, 12-2-

Das Lauern.Ll>or.
DicscS Thor gcht rcißcud ab. Taim-

schip-Rcchle habcu will, m»ß sich cilcndS »iclbc».
E!» jcbcr Bauer solltc cin Baucrci.-Rccht für sich'
kanfc», dcnn ctwaS bcfscrcS war noch nic im Ge-
brauch. Alan spreche vor an dcm ..Allcuhausc,"'
und fragc nach H, B, Pcrfou, dcm Ägcutcu wcl-
chcr Euch bald dic Bcdiugungcu bekannt machen-
wird,

k?M"Miltou I, Krämers Eck-Stohr-
macht immer noch ci» schr großes Anfschcn, ?

Dic LädicS wißcn daß er dic bcstcn nnd billigsten-
Dreßgütcr iu Alleiilau» auf Haud hält?daher
dcr so schr große Zulauf i» feine» Stohr?ES
ist das liitcrcßc Aller, an diesem Stohr zu kauf-cu. indem sich kcin andcrcr Stohr mit ihm, hin-
sichtlich dcr billigen Preißeu, gleich stcljcn kaun.

12-S

SV"T. D. Ä cm niereTabakhändler
dicscr Sladl, hält imiucr noch die besten Eigar-
rcn und alle andere Arten von Tabak auf Hand
?dieb fagcn wir Euch aus cincm Gcfallc», ?-

Wcr nun sci» Gcld für fchlcchlc Artikel ?weg-'
fooleii" will, dcu laß nur gchcn?dcr ?Till"
icdl doch ganz vergnügt. 12-2

«S'Wciin du Gcld ersparen, willst, so rufean bci W, C Smit h, iu dcr Btcn Straße, iin
Allenlaun ?Für was denn? Ei für wohl-
feile Grozercici!^-und da wo man die aller-
höchsten Preiße für scinc LandcSproduktc crhält.

l2-2

Die »IVelt-versicherungs Gesellschaft.«''
E« ist uns cin Eireular von der ,>WelNSeben«.Ber>

sicherungs.kSes llschast." von Neunork, vor »ini g»n
zugesandt wordcn, welchen wir genau turch-

geseken haben?und wir müßen gestehen daß wir
qlauben taß diescin» sehr vorlheilhafte SescNschaft ist?oder, in antern Worten, daß dei derselben ein >
Mann l'in kebcn auf »in« ronheithaft» Weise ver,

sichert bekommen kann. ?Die Sompagni» versichertnach dem qeg«nse:«iacn Verlust und «Sewinn-Pla«,so wie auch, taß der Versichernde, wenn er nichl will, -
keinen Antheil am Gewinn erhält, und somit s»ia«
Pol'co immcr dcn nämlichen Wcrih hat.?Die«
scheint un« ein sekr gewünschter Plan i» sein. Ueber.
Haupt sintz die Ratcn billig,wie man slitst «fahr»»'
kann, wcnn man b»i un« rorspricht all«» t»r Sire«.
tar cinzersth»n ist.

F. <irühäuf von Hollidav«burg, S°lairCaunio, Pa., ist der Ä<n«ral»genr für diesen Staat,
welch»? alle «nsprüchc plln'llich und rcchlmäßig vir.
siehl?einerlei ob man sich persönlich oder brieflichan ihn wendet.

lenken tie Aufmerksamkeit miser»r L,s»r
auf die Anjtige te« Hrn. Mos» s Schnee» in »i,

seine Gäste >ur vollen Zuft.ctcnheil bewirthet»?im'
RZr, in dcr Küche, auf dem Tisch, im Keller, im
Salovn, inderCchtasftub«n,im Hosundin dknStäle'
len da ist Alle« recht?und er versichert un« daß man
st durchau« rick» ji sitrchlen braucht, indem dir
.«Zr gewiß nicht b» bci ihm an?

g'htt vollständig zusiltden da wi»tcr weg dafür
!, chmt unscr Wort. IL?L


